année
politique
suisse

S lection d'article sur la
politique suisse

processus Ersatzwahlen Stadtrat Winterthur

ANNEE POLITIQUE SUISSE — SELECTION D'ARTICLES SUR LA POLITIQUE SUISSE



Imprimer

diteur

Année Politique Suisse
Institut fur Politikwissenschaft
Universitat Bern

Fabrikstrasse 8

CH-3012 Bern
www.anneepolitique.swiss

Contributions de

Heer, Elia
Citations pr f r

Heer, Elia 2025. Sélection d'article sur la politique suisse: Ersatzwahlen Stadtrat
Winterthur, 2019. Bern: Année Politique Suisse, Institut de science politique, Université
de Berne. www.anneepolitique.swiss, téléchargé le 23.05.2025.

ANNEE POLITIQUE SUISSE — SELECTION D'ARTICLES SUR LA POLITIQUE SUISSE


http://www.anneepolitique.swiss

Sommaire

Chronique g n rale
El ments du syst me politique
Elections
Elections communales complémentaires

_ A A

ANNEE POLITIQUE SUISSE — SELECTION D'ARTICLES SUR LA POLITIQUE SUISSE



Abr viations

VCS Verkehrs-Club der Schweiz

ATE Association transports et environnement (ci-devant AST)

ANNEE POLITIQUE SUISSE — SELECTION D'ARTICLES SUR LA POLITIQUE SUISSE



LECTIONS
DATE: 07.07.2019
ELIA HEER

Chronique g n rale

El ments du syst me politique

Elections
Elections communales compl mentaires

Anfangs April 2019 gab die Winterthurer Finanz-Stadtratin Yvonne Beutler (sp)
Uberraschend ihren Rucktritt bekannt - nur rund ein Jahr nach ihrer von den Medien
damals als «glanzvoll» bezeichneten Wiederwahl bei den Stadtratswahlen von 2018, als
sie mit Abstand am meisten Stimmen geholt hatte. Beutler begriindete ihren Entscheid
damit, dass sie eine «neue berufliche Herausforderung» annehmen wolle.

Die Ersatzwahl fir Beutlers freigewordenen Sitz in der Winterthurer Stadtregierung
wurde von der Stadt auf den 7. Juli 2019 gelegt. Die SP portierte den 40-jéhrigen Kaspar
Bopp (ZH, sp). Bopp hatte sich 2016 nach vier Jahren im Stadtparlament vorlaufig aus
der Politik zurtickgezogen. Herausgefordert wurde Bopp von der Grinliberalen Annetta
Steiner (ZH, glp), welche seit neun Jahren im Stadtparlament politisierte. Bopp und
Steiner blieben die einzigen Kandidierenden, denn fur die SVP, welche nur ein Jahr
zuvor ihren Regierungssitz verloren hatte, meldete sich keine Kandidatin und kein
Kandidat und die Partei beschloss stattdessen Stimmfreigabe. Die FDP stellte ebenfalls
keine Kandidatur, entschied aber, eine offizielle Wahlempfehlung fur Steiner
abzugeben.

Fur einiges Aufsehen im Wahlkampf sorgte die Wahlempfehlung des VCS, welcher,
getreu seinen eigenen Regeln, das kantonale VCS-Vorstandsmitglied Steiner zur Wahl
empfahl, was viele Personen aus dem links-griinen Lager emporte.

Insgesamt schienen die beiden Kandidierenden in vielen Positionen Ubereinzustimmen.
Differenzen gab es aber beispielsweise bei der Finanzpolitik oder der Altersvorsorge.

Das Resultat am Wahlsonntag fiel relativ deutlich aus. Kaspar Bopp holte 9'993 Stimmen
und Ubertraf damit das absolute Mehr von 9'131 Stimmen bereits im ersten Wahlgang.
Steiner holte 7'335 Stimmen und musste sich geschlagen geben. Die Stimmbeteiligung
betrug 27.7 Prozent. Bopp trat im November 2019 den Posten als Finanzvorsteher an. '
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